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Anfragen zum Plenum zur Plenarsitzung am 27.02.2024 
– Auszug aus Drucksache 19/584 – 
 
Frage Nummer 49 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordneter 
Martin 
Stümpfig 
(BÜNDNIS 
90/DIE GRÜ-
NEN) 

Ich frage die Staatsregierung, für welche vom Ministerrat be-
schlossenen Einzelmaßnahmen sind die im Einzelplan 07 des 
Haushaltsentwurfs für den Geschäftsbereich des Staatsminis-
teriums für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie unter 
dem Titel 881 75-8 im Kapitel 07 05 vorgesehenen Verpflich-
tungsermächtigungen in den Haushaltsjahren 2024 und 2025 
in Höhe von insgesamt 300 Mio. Euro vorgesehen, welche Pro-
jekte werden mit den für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 ins-
gesamt eingeplanten 104,6 Mio. Euro gefördert und in welcher 
Höhe wurden bisher im Jahr 2023 Zuschüsse aus dem Titel 893 
73-6 „Zuschüsse zur Errichtung von Wasserstofftankstellen“ 
abgerufen? 

Antwort des Staatsministeriums für Wirtschaft, Landesentwicklung und 
Energie 

Titel 07 05 / 881 75 stellt Mittel bereit für die „Kofinanzierung der vom Bund geför-
derten Projekte im Rahmen von „Important Projects of Common European Inte-
rests“ (IPCEI) in Bayern zum Aufbau der Wasserstoffwirtschaft sowie für die Spei-
cher-/Batteriefertigung“. Damit werden die vom Bund für eine Umsetzung ausge-
wählten Wasserstoff- und Batterie-IPCEI-Projekte in Bayern kofinanziert.  

Der genaue Mittelabfluss ist abhängig von der Bewilligung der Projekte durch den 
Bund. Von dort wurde bislang nur ein Förderbescheid für die Robert Bosch GmbH / 
Projekt „BoschPowerUnits_BY – Erstindustrialisierung von stationären Brennstoff-
zellensystemen auf Basis SOFC“ (bayerische Zuwendung 17 Mio. Euro) erteilt.  

Für das Bayerische Wasserstofftankstelleninfrastrukturprogramm sind im Haus-
haltsplan die Titel 07 02 / 893 87 sowie 07 05 / 893 73 für die Abwicklung vorgese-
hen. Im Jahr 2023 wurden aus dem Titel 0702 / 893 87 Auszahlungen i. H. v. 
4.765.541,40 Euro getätigt. 

In beiden Titeln wurden für das Jahr 2024 Förderzusagen i. H. v. 
20.958.573,41 Euro erteilt, welche im Haushaltsjahr 2024 voraussichtlich zur Aus-
zahlung gelangen, davon 9,0 Mio. Euro aus dem Titel 07 05 / 893 73 sowie 
5.601.468,20 Euro aus dem Titel 07 02 / 893 87. Es ist vorgesehen, die restlichen 
Förderzusagen für das Jahr 2024 i. H. v. 6.357.105,21 Euro aus Ausgaberesten, 
insbesondere aus Titel 07 05 / 893 73, abzufinanzieren. 
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